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An dem im November 2013 begonnenen EU-finanzierten Forschungsprojekt PanCareLIFE 
(www.pancarelife.eu) sind Wissenschaftler aus acht europäischen Nationen beteiligt. Fertilität, 
Ototoxizität und gesundheitsbezogene Lebensqualität stehen im Focus dieses Projektes. Insgesamt 
fließen die Daten von rund 12.000 Betroffenen in das Vorhaben ein. Anhand dieser Daten wollen die 
beteiligten Forscher Risikofaktoren identifizieren, die möglicherweise im Zusammenhang mit 
Infertilität und Ototoxizität stehen. Dazu wird DNA untersucht werden um festzustellen, welche 
genetischen Varianten potentiell mit diesen Spätfolgen assoziiert sind. Auch Guidelines zur 
Fertilitätserhaltung werden erarbeitet. PanCareLIFE wird an der Universitätsmedizin Mainz 
koordiniert. (1-4).  
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